
 

 

MEDIENMITTEILUNG          Bussnang, 18. Oktober 2014  

 

Stadler baut ersten Intercity für Schweden innerhalb der Rekordzeit von 

nur einem Jahr 

 

Stadler Rail hat den ersten von insgesamt sechs Intercityzügen des Typs FLIRT für den 

Betrieb in Schweden übergeben. Das Unternehmen baut die Züge im Auftrag der Privatbahn 

MTR Express, mit Sitz in Hongkong. Heute erfolgte die Werkabnahme des neuen Zugs durch 

den Kunden im Schweizerischen Bussnang. Stadler ist es erneut gelungen, den ersten FLIRT 

der beauftragten Serie in der Rekordzeit von nur einem Jahr zu fertigen – ein 

aussergewöhnlich guter Wert in der Eisenbahnindustrie. Der erste fünfteilige FLIRT der Flotte 

wird seinen kommerziellen Betrieb erwartungsgemäss im März 2015 auf der Strecke 

Göteborg–Stockholm aufnehmen.  

  

Erst im November des letzten Jahres erhielt Stadler den Auftrag von MTR Express über insgesamt 

sechs Intercity-FLIRTs; heute nun hat das Unternehmen erfolgreich die Werkabnahme des ersten 

Fahrzeugs bestanden. Der Auftrag hat ein Volumen von ca. 85 Millionen Schweizer Franken. 

Fertigung und Inbetriebnahme der Züge erfolgen in der Schweiz. Mit den neuen Zügen wird MTR 

Express auf der Strecke zwischen Stockholm und Göteborg ein Fernverkehrsangebot mit rund 

16 Verbindungen pro Tag realisieren. MTR Express ist nicht die einzige Bahnbetreiberin auf dieser 

Strecke, sondern steht im Wettbewerb mit der Schwedischen Staatsbahn. Dies wurde durch die 

Deregulierung des öffentlichen Personennahverkehrs in Schweden möglich. Nach erfolgter Werk-

abnahme wird der erste Zug nach Schweden geliefert. Sobald die Betriebserlaubnis erteilt ist, wird 

er seinen kommerziellen Betrieb wie erwartet etwa im März 2015 aufnehmen. Das sechste und 

letzte Fahrzeug wird ab August 2015 Fahrgäste befördern.  

 

Die fünfteiligen Züge sind mit 15 kV Wechselstrom elektrifiziert und mit dem schwedischen 

Zugsicherungssystem ATP L 10’000 ausgerüstet. Die Kompositionen werden eine Höchst-

geschwindigkeit von 200 km/h erreichen. Sie sind speziell auf die hohen Anforderungen bei 

extremen klimatischen Bedingungen, wie etwa strenge Winter mit –40 Grad Celsius, ausgelegt. Zur 

Ausrüstung zählen beispielsweise eine bessere Isolation, eine Bodenheizung, doppelwandige 

Wagenübergänge, Schneeschaber zwischen Drehgestellen und Wagenkasten sowie eine 

Wärmerückgewinnungsanlage. Diese Technologie hat sich bereits in Zügen von Stadler für andere 

nordische Länder wie Finnland, Norwegen oder Weissrussland bestens bewährt. Dank der 

Wagenkästen in Aluminium-Leichtbauweise können die Züge schneller beschleunigen, wodurch der 



 

Energieverbrauch und die Betriebskosten im Vergleich zu herkömmlichen Fahrzeugen beträchtlich 

sinken.  

 

 

Weitere Informationen erhalten Sie bei:  

Stadler Rail Group  

Pressestelle 

Telefon: +41 (0)71 626 31 57  

pressestelle@stadlerrail.com  

 

Über MTR Express 

Die Privatbahn MTR Express ist eine weltweit tätige, private Bahnbetreiberin mit Hauptsitz in Hongkong. Das 

Unternehmen wurde 1975 in Hongkong als «Mass Transit Railway Corporation» für den Aufbau und Betrieb 

der Hongkonger U-Bahn gegründet. Seit 2009 ist MTR Express in Schweden tätig und betreibt dort die 

Stockholmer U-Bahn. MTR Express gehört zu einem der grössten Eisenbahnkonzerne der Welt mit 

elf Millionen Fahrten pro Werktag. Seit dem Jahr 2000 ist sie an der Hongkonger Börse gelistet.  

 

Stadler Rail Group             

Stadler Rail Group, der Systemanbieter von kundenspezifischen Lösungen im Schienenfahrzeugbau, umfasst 
Standorte in der Schweiz (Altenrhein, Bussnang, Winterthur und Biel), in Deutschland (Berlin-Pankow, Berlin-
Hohenschönhausen, Berlin-Reinickendorf und Velten), Polen, Ungarn, Tschechien, Italien, Österreich, 
Niederlanden, Weißrussland, Algerien und den USA. Gruppenweit werden rund 6'000 Mitarbeitende 
beschäftigt, davon 3'000 an den Schweizer Standorten. Die bekanntesten Fahrzeugfamilien der Stadler Rail 
Group sind der Gelenktriebwagen GTW (571 verkaufte Züge), der Regio Shuttle RS1 (497 verkaufte Züge), 
der FLIRT (1‘018 verkaufte Züge) und der Doppelstocktriebzug KISS (190 verkaufte Züge) im Segment der 
Vollbahnen und die Variobahn (353 verkaufte Fahrzeuge) sowie der Tango (147 verkaufte Fahrzeuge) im 
Segment der Straßenbahnen. Das Segment des Stadtverkehrs wird durch die Metro ergänzt (2+34 verkaufte 
Fahrzeuge). Des Weiteren stellt Stadler Meterspurfahrzeuge, Reisezugwagen und Lokomotiven her und ist 
weltweit der führende Hersteller von Zahnradbahnfahrzeugen.  
 


